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Sehr geehrte Damen und Herren,

auf dem Titelbild sehen Sie eine Aufnahme von unserem Photoshooting 
für unsere Bewohner, hier unser Beiratsmitglied  Mathilde Grünewald aus 
dem Dorf. Wie auch schon in den Vorjahren greife ich mindestens einmal 
jährlich deswegen zur Kamera und fotografiere alle Bewohner,  die dieses 
möchten. Da dies meistens bis zu 25 Bewohner wollen, ist so ein Shoo-
ting auch immer ein geselliges Beisammensein und dient auch dem Aus-
tausch unter den Bewohnern. 

Es ist immer wieder eine Freude für mich zu sehen, dass die meisten Be-
wohner gerne fotografiert werden und sich entsprechend in Szene 
setzen. Als besonderen Benefit überreiche ich den teilnehmenden Be-
wohnern einige Tage später einen kostenlosen A 4 Abzug, der dann gerne 
als Geschenk zu Weihnachten genutzt wird. Ich bitte alle Leser die Ange-
hörige sind, diesen Passus zu überlesen, sonst ist es ja keine Überra-
schung mehr.

Ebenso freue ich mich über jede schwangere Mitarbeiterin, dieses Jahr 
immerhin 4. Allerdings sehe ich das mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. Denn Kinder zu bekommen ist zwar m.E. eine sehr positive 
Entscheidung, aber im Betrieb sorgt das bei der ein oder anderen 
Schwangerschaft für Organisationsschwierigkeiten. So war es bei unserer 
Wohnbereichsleitung Jasmin Giese und so ist es aktuell bei unserer Wirt-
schaftsleitung Vicky Alexiou. Irgendjemand muss die Arbeit nun machen 
und im Falle von Frau Alexiou haben wir leider keine weitere studierte Oe-
kotrphologin beschäftigt. Da wir aber gerne Talente entwickeln, haben wir 
unsere drei ausgebildeten Hauswirtschafterinnen gefragt, ob sie sich die 
Vertretung zutrauen. 2 haben sich dazu positiv geäußert und somit versu-
chen wir es die nächsten Monate mit der internen Lösung. 

Frau Sara Schiefer (vorher Bonus) aus der Küche wird mit 50 % und Frau 
Lilia Riwe aus der Reinigung wird mit 25 % für die Vertretungsaufgaben 
freigestellt. Frau Schiefer verantwortet das große Thema Wäsche und Hy-
giene und Frau Riwe den Bereich der Reinigung. Beide haben ab dem 
01.11. ein mobiles Telefon mit. Sie können Frau Schiefer unter der -730 
und Frau Riwe unter der -716 erreichen.



Sollten Sie beide nicht erreichen, können Sie gerne der entsprechenden 
Wohnbereichsleitung oder auch mir Bescheid geben. Wir leiten es weiter. 
Ich wünsche beiden  Mitarbeiterinnen in der neuen Funktion einen guten 
Start und würde mich freuen wenn Sie die zwei kräftig unterstützen und 
annehmen.

Auch in der Verwaltung wird es zum 01.12.2018 eine Veränderung geben. 
Für die ausgeschiedene Mareijke Nickchen haben wir mit   Sarah Hens-
gens einen guten Ersatz gefunden. Sie ist 30 Jahre jung und Kauffrau für 
Bürokommunikation und sollte sich gut ins Team einfügen. Sie wird die 
Personalsachbearbeitung und das allgemeine Sekretariat übernehmen. 
Auch ihr wünsche ich alles Gute.

Zu einem scheinbar nicht endenden Thema entwickeln sich unsere Inves-
titionskosten. Der Pflegesatz ist praktisch viergeteilt. Zum einen der 
eigentliche Pflegesatz für „Pflege + Betreuung“, zum anderen die soge-
nannten Hotelkosten „Unterkunft + Verpflegung“, der Umlagebetrag für die 
Ausbildung (dieser steigt in 2019 übrigens auf € 4,32 pro Berechnungstag  
von bisher € 3,69) und die „Investitionskosten“. Hier kommt das Land 
NRW der Verpflichtung nach die pflegerische Infrastruktur zu unterhalten, 
konkret bei finanzieller Bedürftigkeit mit Pflegewohngeld.

Diese Investitionskosten wurden von der Vorgängerregierung zum 
01.01.2017 neu geregelt und von den Landschaftsverbänden berechnet. 
Da diese Berechnung viel zu spät kam, haben wir Ende 2017 Guthaben 
erstattet. Unser Bescheid behandelte uns als „Eigentümereinrichtung“ 
obwohl wir eigentlich eine „Mieteinrichtung“ sind, da der Ev. Verein für 
Altenhilfe Hückelhoven e.V. Eigentümer der Immobilie ist und die Ev. Alten-
zentrum Hückelhoven gGmbH nur die Betreiberin ist (Mieter).

Nun hat sich der Landschaftsverband umentschieden und will uns als 
Mietmodell behandeln. Das heißt für uns, dass wir alles komplett neu be-
antragen  und mit dem neuen Bescheid ab 01.01.2019 andere Investkos-
ten berechnen müssen. Da der Bescheid aber wieder nicht rechtzeitig ein-
gehen wird, müssen wir wieder für einige Monate nachberechnen. Das ist 
für uns ärgerlich, für den Landschaftsverband peinlich und für den Ver-
braucher völlig unverständlich. Ich bitte also zu entschuldigen, dass wir Sie 
im  Dezember mit einem Schreiben informieren müssen, dass sich etwas 
ändert, ohne sagen zu können was dies in Euro ausmacht.
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Termine (bitte die aktuellen Aushänge beachten !

06.11. 15.00 Uhr Waffeln backen im Saal
07.11.  15.00 Uhr Tanzmusik mit Reinhard im Saal
07.11.  11.00 Uhr Beiratssitzung in der Alten Cafeteria (10.30 Sprechstunde)
07.11.  14.30 Uhr Menüwünsche in der alten Cafeteria
09.11.  17.00 Uhr Bunter Nachmittag St. Martin  im Saal oder vor dem Saal
12.11. 15.00 Uhr Singen mit Schorsch im Saal 
14.11..  16.00 Uhr V. Wassenhoven besucht die immobilen Bew. mit Musik
15.11. 15.00 Uhr Erinnerungscafe im Saal
15.11.  14.30 Uhr Heimatfahrt mit Jörg
16.11  18.30 Uhr Märchenabend in der alten Cafeteria
19.11. 15.00 Uhr Singen mit Schorsch im Saal
22.11.  15.00 Uhr Kegeln im Saal
26.11.  15.00 Uhr Singen mit Alfred im Saal

Vorstand / Gesellschafter

07.11.  18.00 Uhr Vorstand  und 19.00 Uhr Mitgliederversammlung

Fortbildungen / Informationsveranstaltungen

06.11.  15.00 Uhr Arbeitssicherheitsausschusssitzung Konferenzraum
13.11.  11.00 Uhr Hörcenter Neuroth Informationen Alte Cafeteria
14.11.  13.00 Uhr Qualitätszirkel im Gruppenraum Sozialer Dienst
15.11. 13.30 Uhr Erste Hilfe Kurs im  Konferenzraum
22.11. 13.30 Uhr Fortbildung Lagerung im Konferenzraum
28.11.  19.00 Uhr Diabetiker Selbsthilfegruppe im Konferenzraum


